
Grusswort
des stellv. Landrates

Guido van den Berg MdL

zur Immatrikulationsfeier des Studienkollegs im Pre-
Studies Program Integra

an der FHM-Tec Rheinland

am 04. Oktober 2017
im Walzwerk in Pulheim

www.rhein-erft-kreis.de
www.guido-vandenberg.de



Rede Guido van den Berg MdL: „Integra an der FHM Pulheim“ 04.10.2017 Seite 2

Sehr geehrter Herr Prof. Schmitz,
sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Rehmann,
sehr geehrte Damen und Herren,
und vor allem liebe Studierende,

es ist mir eine Freude, heute an dieser besonderen Feierstunde teilnehmen zu
dürfen. Als steilvertretender Landrat des Rhein-Erft-Kreises und Mitglied des
Landtags Nordrhein-Westfalen darf ich Ihnen, sehr geehrter Herr Prof. Dr. Schmitz,
auch im Namen des Landrates Michael Kreuzberg dazu gratulieren, dass dieses
Studienkolleg für Flüchtlinge wieder in Pulheim starten kann.

Es hat sich gezeigt, dass dadurch viele neue Chancen und Möglichkeiten eröffnet
werden können. Werden hier doch in einem 16-monatigen Programm die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf ein Studium im technisch-
ingenieurwissenschaftliche oder medizinischen Bereich vorbereitet und können nach
erfolgreichem Abschluss des Programms ein Studium an einer deutschen Universität
beginnen.

Die Grundvoraussetzung für das hiesige Studium ist das Abitur. Ich habe mir aber
auch sagen lassen, dass sogar zum Teil bereits in den jeweiligen Heimatländern mit
einem Studium begonnen worden ist. Eine Anerkennung vorgelegter Papiere ist
jedoch nicht immer gegeben oder es fehlen — beispielsweise fluchtbedingt —
schlichtweg notwendige Unterlagen. Um hier einen Übergang zu schaffen, hat sich
die FHM-Tec Rheinland, gemeinsam mit dem DAAD (Deutsche Akademische
Austauschdienst), auf den Weg gemacht, das Studienkolleg für Flüchtlinge
anzubieten. Darüber hinaus wird das Programm erfreulicherweise vom Bundesamt
für Bildung und Forschung gefördert. In Summe muss ich sagen: Ein guter Weg, den
es sich lohnt gemeinsam zu gehen!

Nun möchte ich es aber nicht versäumen, auch Sie, verehrte Studentinnen und
Studenten, ganz herzlich zu begrüßen und ich heiße Sie im Rhein-Erft-Kreis ganz
herzlich willkommen. Neben Ihnen begrüße ich natürlich auch mit großer Freude alle
die, die Sie heute hierher begleitet haben.

Für Sie, liebe Studentinnen und Studenten beginnt ein neuer Lebensabschnitt, der
viel Spannendes uns so manche Herausforderung mit sich bringen wird.

Ich kann Sie zu Immatrikulation an der FHM-Tec Rheinland nur beglückwünschen.
Denn dieser Schritt bedeutet gleichsam ein Startpunkt auf Ihrem akademischen Weg.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start und viel Erfolg! Auch dem Team um Prof.
Schmitz darf ich ganz herzlich dazu gratulieren, das dieses Studienkolleg für
Flüchtlinge hier weiterhin angeboten werden kann.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

* * *


